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WO SIE UNS FINDEN

◼ REINFELD
Matthias-Claudius-Kirche:
Paul-von-Schoenaich-Straße 9
Kirchenbüro: Astrid Böhm/Anne Claaßen
Mo/Mi/Do 9–12 Uhr, Do 15–18 Uhr
Matthias-Claudius-Str. 8, 04533/8939
buero-reinfeld@kirche-nordstormarn.de
Friedhof: Verwaltung über Oldesloe,
04531/181341
Jugendarbeit: Stefanie Rüder
s.rueder@kirche-nordstormarn.de, 0157/86605852
Kirchenmusik: Ursula Scheyhing
u.scheyhing@kirche-nordstormarn.de
04533/206372 u. 01590/1392762

◼ HAMBERGE
Ev. Kirche Kirche: Schulstraße 1, Hamberge 
(Verwaltung siehe Klein Wesenberg) 
Friedhof:  
Verwaltung über Oldesloe, 04531/181341

◼ ZARPEN
Ev. Kirche Zarpen: Hauptstraße 59
Kirchenbüro u. Friedhofsverwaltung:  
Dagmar Stolten, Teichstraße 6
Mi-Do 10–12 Uhr, Do 15–17 Uhr
kirchenbuero@kirche-zarpen.de, 04533/8384 
Kirchenmusik: Katrin Jendrasiak 
musik@kirche-zarpen.de, 04533/204767

◼ KLEIN WESENBERG
Ev. Kirche Klein Wesenberg: Am Kirchberg 1
Kirchenbüro:  
Kerstin Oldenburg, Mi/Do 10–12 Uhr 
Am Kirchberg 2, Klein Wesenberg
kirchenbuero@travekirche.de, 04533/1416 
Friedhof:  
Verwaltung über Oldesloe, 04531/181341 

Pfarrteam Kirche Nordstormarn
www.kirche-nordstormarn.de

Pastorin Magdalena-J. Brauer-Modrow
pastorin@brauer-modrow.de
0172/4625406, 04533/6089987 
und über Kirchenbüro 

Pastorin Gabriela Glombik 
pastorin.glombik@kirche-nordstormarn.de 
01590/1393172

Pastor Lars Petersen
l.petersen@kirche-ps.de
04533/4839 u. 0170/1782919

Pastorin Isabelle Wolffson
pastorin@kirche-zarpen.de
04533/207570 u. 0176/83264027

Pastor Nils Wolffson
pastor@kirche-zarpen.de
04533/207570 u. 0176/55208494

Liebe Leserinnen und Leser,

"Siehe, ich mache alles neu!" 
Unter dem Motto der Jahreslosung 
2026 steht dieser Kirchspielbote:
Neuer Pastor, neue Glocke, Ostern, 
neue Tauftermine und neue Projekte 
gilt es zu entdecken in unserem Kirch- 
spiel. Blättern Sie durch einen Auf-
bruch, der uns als Kirche in Nordstor-
marn in Bewegung bringt.

IMPRESSUM – Herausgeberin: Die Ev.-Luth. Kirchengemeiden Reinfeld, 
Zarpen, Hamberge & Klein Wesenberg ViSdP: Die Kirchengemeinderäte 
der o.g. Gemeinden • Auflage: 6.450 Exemplare, zur kostenlosen Vertei-
lung | Druck: Masuhr Druck- & Verlags GmbH, Reinfeld
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„Siehe, ich mache alles neu!“
Mit dieser erfrischenden Losung 
begann das neue Jahr.
Siehe, ich mache alles neu, spricht 
Gott. Eine radikale Vision beschreibt 
Johannes hier in der Offenbarung 
21,1-5: Himmel und Erde werden 
neu geschaffen und Tränen, Tod und 
Leiden sind überwunden. In dieser 
neuen Welt wohnen die Menschen 
ganz nah bei Gott. Die alte Welt 
mit ihrem Unrecht, der Gewalt 
und der Einsamkeit gibt 
es nicht mehr. Das klingt 
nach einer tiefen Ver-
wandlung. Es liest sich 
wie ein Gegenentwurf 
zu unserer jetzigen Zeit. 
Denn oft sind wir entsetzt 

über die Ungerechtigkeit und blicken 
ohnmächtig auf das Leid in unserer 
Schöpfung. Siehe, Gott macht alles 
neu. Ich darf durchatmen und lege 
alles, was bekümmert oder ängstigt 
in Gottes Hände. Ich vertraue darauf, 
dass Gott wirkt in unserer Welt. Ich 
vertraue dieser Vision. Ich lasse mich 
ermutigen und möchte dabei sein, 
die Welt neu zu gestalten. Die Losung 

stärkt und begleitet uns durch 
unser Leben. Ich wünsche 

uns allen Mut, neue Wege 
zu gehen. Wir sind gut 
begleitet auch bei allen 
Abschieden und Neuan-
fängen in diesem Jahr.�◼

Angedacht...
© A. Kirbach

Ihre Pastorin Glombik

KIRCHSPIEL
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TERMINE

März
21.3. | Kleidermarkt
10 - 12 Uhr, KiTa Sterntaler 
Klein Wesenberg
9 Uhr, Vorverkauf für Schwangere

21.3. | Schlagerzeit
19 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld 
Eintritt: VVK 5€ | AK 7 €

22.3. | Ausstellung "Was glaubst 
du"
17 Uhr, Kirche Klein Wesenberg

23.3. | Spielnachmittag für Alle
15 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld. 

25.3. | Senioren-Geburtstags-
kaffee
15 Uhr, Gemeindehaus 
Klein Wesenberg

28.3. | Familienkaffee
15 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld 

6.3. | Weltgebetstag
15:30 Uhr, Kirche Zarpen

6.3. | Weltgebetstag 
18 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld

8.3. | Kleidermarkt Klamottikum 
9:30 - 12 Uhr, Gemeindehaus Rein-
feld

9.3. | Seniorentreffen
15 Uhr, Mehrzweckhalle Hamberge

11.3. | Frauenkreis
15 Uhr, Gemeindehaus Zarpen
zu Gast: Bestattungsinstitut Hecht

15.3. | Bingo-Nachmittag
14:30 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld

17.3. | Yoga-auf/mit-dem-Stuhl 
14:30 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld

20.3. | Kinderstunde (6-11 J.)
16 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld 
Biblische Geschichten, basteln, spie-
len und mehr.

44

Wollen Sie immer informiert sein? 
Einfach QR-Code scannen & zum Newsletter anmelden! 
Sie erhalten alles Wissenswerte zu besonderen 
Veranstaltungen direkt in Ihr E-Mail-Postfach.



5

April

Mai

TERMINE

13.5. | Ausfahrt Frauenkreis
9 Uhr, Marktplatz Zarpen
Wir fahren nach Ludwigslust

18.5. | Spielnachmittag für Alle
15 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld. 

19.5. | Yoga-auf/mit-dem-Stuhl 
14:30 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld

29.5. | Konzert Tenöre4you
15 Uhr, Kirche Reinfeld. Eintritt frei

30.5. | Musical "Nicht allein"
16:30 Uhr, Kirche Zarpen 
Musical der Kinderchöre des  
Kirchspiels

8.5. | Kinderstunde (6-11 J.)
16 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld 
Biblische Geschichten, basteln, spie-
len und mehr.

8.-10.5. | Mittelaltermarkt
rund um die Kirche Zarpen

10.5. | Musikalische Lesung mit 
Jan Simowitsch
19 Uhr, Kirche Reinfeld. Eintritt frei

11.5. | Seniorentreffen
15 Uhr, Mehrzweckhalle Hamberge

21.4. | Yoga-auf/mit-dem-Stuhl 
14:30 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld

24.4. | Seniorennachmittag
15 Uhr, Gemeindehaus 
Klein Wesenberg

26.4. | Frühlingskonzert
17:30 Uhr, Kirche Reinfeld
Eintritt frei - Spende für Kirchenmusik

8.4. | Frauenkreis
15 Uhr, Gemeindehaus Zarpen
Thema: Diakonie

13.4. | Seniorentreffen
15 Uhr, Mehrzweckhalle Hamberge

17.4. | Kinderstunde (6-11 J.)
16 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld 
Biblische Geschichten, basteln, spie-
len und mehr.

20.4. | Spielnachmittag für Alle
15 Uhr, Gemeindehaus Reinfeld. 



• Maler- und Tapezierarbeiten

• Wärmedämmung

• Gerüstbau

• Gerüstverleih

• Altbausanierung

• Fassadenbeschichtung

• Bodenlegearbeiten

Mühlenkamp 9 a | 23858 Wesenberg

Telefon: 0172 / 9456979 

E-Mail: malerei.schulenburg@t-online.de
Internet: www.malerei-schulenburg.de

ANZEIGE

6



7

ich möchte mich Ihnen auf diesem 
Wege vorstellen. Mein Name ist Lars 
Petersen, ich bin seit dem 1.1.26 
Pastor im Pfarrsprengel Nordstor-
marn. Der Schwerpunkt meiner Arbeit 
wird in der Kirchengemeinde Reinfeld 
liegen, aber selbstverständlich werde 
ich auch in den anderen Gemein-
den tätig sein und Gottesdienste und 
Amtshandlungen übernehmen. 
Ich bin 51 Jahre alt, stamme aus 
Lübeck, habe in Bielefeld-Bethel und 
Heidelberg studiert und bringe Erfah-
rung aus unterschiedlichen Bereichen 
kirchlichen Lebens mit: Nach dem 
Vikariat in Heide/Holstein war ich 
knapp fünf Jahre in Österreich als 
Pfarrer tätig, in Dithmarschen habe 

ich für einige Jahre als Pastor für Ver-
tretungsaufgaben gewirkt, in Kiel war 
ich knapp drei Jahre an einer Berufs-
schule als Schulpastor, in Hamburg 
als Gemeindepastor und zuletzt in 
unserem Kirchenkreis als Pastor für 
Vertretungsaufgaben tätig. Im Früh-
jahr werde ich nach Reinfeld ziehen 
und freue mich auf die neuen Aufga-
ben und die Begegnung mit Ihnen.
Begrüßungsgottesdienst | 29.3.   
14 Uhr | Matthias-Claudius-Kirche  
anschließend Stehcafé� ◼
Bis bald, Ihr Pastor Lars Petersen

KIRCHSPIEL

Vorstellung 
Lars Petersen

Einer kommt, die Andere geht. Am 14. 
Juni um 14 Uhr wird Pastorin Gabriela 
Glombik aus ihrem aktiven Dienst als 
Pastorin in der Matthias-Claudius-Kir-
che in Reinfeld verabschiedet. Sie 

geht in den Ruhestand. Die Gemein-
de ist herzlich eingeladen, diesen 
besonderen Moment gemeinsam mit 
ihr zu begehen. Weitere Informationen 
folgen im nächsten Kirchspielboten.�◼

Save the Date



Bereits 1927 wurde der Weltgebets-
tag international von Christinnen 
gefeiert und entwickelte sich seit-
dem zur größten weltweiten ökume-
nischen Basisbewegung. Mädchen 
und Frauen sollen überall auf der Welt 
in Frieden, Gerechtigkeit und Würde 
leben können.
Dieses Jahr kommt der Gottesdienst 
für den Weltgebetstag mit dem Titel 
„Kommt! Bringt eure Last“ aus Nige-
ria. Lernen Sie mehr über dieses 
westafrikanische Land mit seiner 
Lebenswirklichkeit kennen, die sich 
aus Spannungsfeldern zwischen Reli-
gionen, Völkervielfalt, Reichtum und 

Armut ergibt. 
In Reinfeld haben wir den WGT mit 
einer kleinen Gruppe von evange-
lischen und katholischen Frauen vor-
bereitet.
Er findet am 6. März um 18:00 Uhr im 
Gemeindehaus in Reinfeld statt.
Wer will, kann sich schon ab 17:30 
Uhr, die Lieder singend, hineinfinden.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
genießen wir noch ein kleines Buffet 
mit landestypischen Zutaten.
Wir freuen uns auf Sie alle!� ◼
Christina Erichsen, Frauke Gerstmann 
und das WGT-Team

REINFELD

WGT – Nigeria

"Kommt! Bringt eure Last – Hoffnung 
gegen alle Hoffnungslosigkeit".
Frauen aus Hamberge, Klein Wesen-
berg und Zarpen wollen mit den 
Frauen aus Nigeria und euch die 
Lasten des Lebens gemeinsam tra-

gen, so wie Christus die unsrigen 
trägt. Der Gottesdienst findet am 6. 
März um 15:30 Uhr in der Zarpener 
Kirche mit anschließendem geselligen 
Beisammensein statt.� ◼
Sabine Kühne-Kaiser

Weltgebetstag in Zarpen

ZARPEN

8
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Woran glauben Menschen heute?
Was trägt sie, wenn das Leben schwer 
wird, wenn Fragen bleiben und Worte 
fehlen?
Und wo – vielleicht ganz unscheinbar 
– berührt Gott den Alltag?
Mit diesen Fragen haben sich die Kon-
firmand:innen unseres Kirchspiels auf 
den Weg gemacht. Sie sind stehen 
geblieben, haben gefragt und zuge-
hört. Eltern und Großeltern kamen zu 
Wort, Dorfbewohnerinnen und Dorf-
bewohner, Verwandte, kirchliche Mit-
arbeitende, Ehrenamtliche, junge und 
alte Menschen. Jede und jeder mit 
einer eigenen Geschichte, mit Hoff-
nungen und Zweifeln, 
mit Erfahrungen von  
Nähe und vom Suchen.
In den Gesprächen 
ging es nicht um rich-
tige Antworten. Es 
ging um Vertrauen. 
Um das, was trägt, 
wenn nichts sicher 
scheint. Um leise 
Gebete, um Erinne-
rungen, um Lichtmo-
mente mitten im Alltag. 
Glaube zeigte sich 
nicht laut oder perfekt 

– sondern ehrlich, tastend, lebendig.
Aus diesen Begegnungen sind kurze 
Texte und Portraits entstanden. Sie 
erzählen von Lebenswegen, von 
Brüchen und von Trost. Davon, wie 
Menschen Halt finden, wie Hoffnung 
wächst und wie Gottes Gegenwart 
manchmal genau dort spürbar wird, 
wo man sie nicht erwartet.
Diese besonderen Einblicke werden 
am 22. März um 17 Uhr in der Kirche 
Klein Wesenberg gezeigt. In einer Ver-
bindung aus Andacht und Ausstellung 
laden die Konfirmand*innen ein, inne-
zuhalten, zuzuhören und den Spuren 
Gottes in fremden und vielleicht auch 

eigenen Geschichten 
nachzugehen.
Herzliche Einladung:
Kommen Sie vor-
bei. Lassen Sie sich 
berühren, nehmen Sie 
sich Zeit zum Staunen 
– und vielleicht ent-
decken Sie zwischen 
den Worten auch Ihre 
eigene Frage, Ihren 
eigenen Glauben.
Kirche Klein Wesen-
berg
22. März | 17 Uhr� ◼

KLEIN WESENBERG

"Was glaubst du?"



Familienkaffee findet statt – lass und 
hingehen! Am Samstag, 28. März 
findet von 15 Uhr bis 17 Uhr der 
Familienkaffee im Gemeindehaus in 
Reinfeld statt. Mütter und Väter sind 
mit ihren Kindern herzlich bei Kaffee 
und Kuchen zu einem gemütlichen 
Beisammensein eingeladen zum Klö-
nen, Kennenlernen und sich austau-
schen. Währenddessen steht für die 

Kinder ein Team von Betreuern bereit, 
die die Kinder in den Jugendräumen 
beaufsichtigen bzw. die Größeren mit 
Bastelaktionen, Gesellschaftsspielen 
oder Vorlesen beschäftigen. 
Wir freuen uns schon auf Sie und Ihre 
Kinder.� ◼
Angelika Franzen und Team

Family & 
		  Friends 

REINFELD
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Sucht ihr noch nach einer Krabbel-
gruppe in Reinfeld? Dann seid ihr 
bei uns genau richtig! Wir suchen 
Familien aus Reinfeld und Nord-
stormarn, mit denen wir gemein-
sam unsere Montags-Minis – als 
selbstorganisierte Krabbelgruppe 
– wieder aufleben lassen können.  
Meldet euch gern per Mail, Signal 
oder Telefon unter 0171 / 267 88 33. 

Wir freuen uns!
Das Familienzentrum bietet, neben 
Krabbel- und Spielgruppen, dem 
Sprachcafé und der regelmäßigen 
offenen Sprechzeit: mittwochs 10:30 - 
11:30 Uhr, verschiedene weitere Mög-
lichkeiten.� ◼
Sonja Baudisch; AWO Reinfeld 
www.familienzentrum-reinfeld.de

Minis im Gemeindehaus 
Reinfeld

REINFELD

BAUTENSCHUTZ • AUSBAU • TROCKENBAU • MONTAGE- & BLECHARBEITEN
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Ostern wird alles neu. Wenn wir 
uns in der Karwoche versammeln,  
bekommst Du Brot und Segen. Ge-
meinsam halten wir den Abschieds-
schmerz aus. Drei stille Tage lang. 
Dann zünden wir Kerzen an und fei-
ern den Neuanfang.

Gründonnerstag – an einem Tisch:

2. April, 18 Uhr – Gemeindehaus 
Reinfeld

Jesus hat mit seinen Freund:innen 
Brot und Leben geteilt. So kommen 
auch wir zusammen, bringen etwas 
zu Essen mit und teilen miteinander. 
Ein Feier-Abendmahl, das satt macht: 
den Magen und die Seele.

Karfreitag – wenn die Welt still wird:
3. April, 10 Uhr – Reinfeld, 
15 Uhr – Hamberge
Ein Tag zum Innehalten. Zum Aushal-
ten. Zum Schweigen.
Wir erinnern uns an den Tod Jesu –
an Schmerz, Verlust und Liebe bis 
zuletzt. In den Gottesdiensten legen 
wir ab, was uns das Leben schwer 
macht.
Karsamstag – Warten im Dunkel
In den drei Tagen von Karfreitag bis 
Ostersonntag halten wir die Stille aus.
Der Samstag ist ein Tag ohne Gottes-
dienst – aber voller Erwartung.
Die Dunkelheit ist groß, doch die Hoff-
nung lebt. 

Ewig und drei Tage
© N. Wolffson

KIRCHSPIEL
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Osternacht – Das neue Licht kommt
5. April, 5:40 Uhr – Kirche Reinfeld,
6 Uhr, Kirchen Klein Wesenberg und 
Zarpen
Früh aufstehen lohnt sich!
Wir treffen uns in Klein Wesenberg 
und Zarpen in der dunklen Kirche. In 
Reinfeld auf dem Friedhof neben der 
Kirche. Wir entzünden unsere Kerzen 
mit dem neuen Osterlicht. Während 
die Sonne aufgeht, feiern wir die Auf-
erstehung. Anschließend gehen wir 
zusammen zum Osterfrühstück in die 
Gemeindehäuser Klein Wesenberg 
und Zarpen. 
Ostersonntag – Das Leben gewinnt
5. April, 10 Uhr – Matthias-Claudius- 
Kirche Reinfeld
Ruhig und festlich feiern wir die Auf-
erstehung Jesu. Mit Brot und Trau-
bensaft teilen wir die Freude über das 
Leben in einem altbekannten Ritual.
Ostermontag – Das Leben geht weiter
6. April, 11 Uhr – Kirche Klein Wesen-
berg
Zwei Freunde begegnen Jesus – 
und alles verändert sich. Die Oster-
geschichte wird für Kinder und ihre 
Erwachsenen lebendig und greifbar. 
Anschließend gehen wir zusammen 
auf Ostereiersuche rund um das 
Gemeindehaus.� ◼
Nils Wolffson

Post für Sie!
Wir hoffen, dass unser persönlicher 
Osterbrief Sie als Mitglied in der Kir-
che Nordstormarn auf dem Postweg 
erreicht. Vielleicht ist unsere Brief- 
aktion überraschend, hoffentlich 
aber erfreulich. Neben österlichen  

Gedanken gehen wir darin auf unsere 
aktuellen Projekte ein, mit denen wir 
gemeinsam Gutes in Nordstormarn 
bewirken möchten. Wir versenden 
an jeden evangelischen Haushalt die-
sen persönlichen Brief rechtzeitig zu 
Ostern. Sollte Ihnen bis Ostern kein 
Brief zugegangen sein, melden Sie 
sich bitte bei dem nächstgelegenen 
Kirchenbüro. Dort händigen wir Ihnen 
gerne ein persönliches Exemplar aus.
Denn mit diesem Brief erreicht Sie 
zugleich ein herzlicher Gruß von dem 
Pfarrteam in Nordstormarn. Viel Freu-
de beim Lesen!� ◼



„Wochenend‘ und Sonnenschein“ – 
unter diesem Motto musizieren die 
Gruppen und Chöre der Kirchenge-
meinde Reinfeld am Sonntag, den 
26. April um 17:30 Uhr in der Matthi-
as-Claudius-Kirche. Ein bunter Blu-
menstrauß mit Instrumentalmusik 
und Liedern lädt alle Besucher zum 
Zuhören und Mitsingen ein. Es erklin-

gen Liebeslieder aus Schweden und 
Frankreich.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang bitten 
wir um eine Spende für die Kirchen-
musik.� ◼
Ursula Scheyhing

REINFELD

Frühlingsmusik

Seit einiger Zeit schon finden die 
Gottesdienste an jedem Sonntag an 
einem Ort im Kirchspiel statt. Diese 
Veränderung ist ein Teil unseres 

gemeinsamen Weges, um die pasto-
rale Arbeit in der Region auch in 
Zukunft zu sichern.
Damit weiterhin alle dabei sein kön-
nen, gilt: Wer einen Gottesdienst oder 
eine kirchliche Veranstaltung besu-
chen möchte, aber keine Fahrmög-
lichkeit hat, kann sich gern in einem 
der Kirchenbüros melden. Wir helfen 
dabei, eine Mitfahrgelegenheit zu 
organisieren.� ◼
Magdalena Brauer-Modrow

Mitfahrgelegenheit

KIRCHSPIEL
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Erinnern Sie sich noch an diesen 
besonderen Tag? Schicke Kleidung, 
ein bisschen Aufregung, vielleicht 
Lampenfieber, und die Freude, die-
sen wichtigen Schritt gemeinsam mit 
Familie und Freunden zu feiern. Nun 
laden wir herzlich alle Jubel-Konfir-
mand*innen ein, genau diesen Tag 
noch einmal in fröhlicher Gemein-
schaft zu erleben.
In diesem Jahr freuen wir uns, fol-
gende Jahrgänge zu ehren:

•Goldene Konfirmation: 1974–1977
•Diamantene Konfirmation: 1964–
1967
•Eiserne Konfirmation: 1959–1961

Die Gottesdienste finden statt am  
19. September:
•Hamberge: 10:00 Uhr
•Klein Wesenberg: 11:30 Uhr
Eingeladen sind alle, die in diesen 
Jahren konfirmiert wurden – ganz 
egal, wo die Konfirmation damals 
stattgefunden hat.
Im Anschluss an den Gottesdienst in 
Klein Wesenberg laden wir zu einem 
gemeinsamen Mittagessen und Nach-

mittagstorte im Gemeindehaus ein. 
Für das Essen wird ein kleiner Unko-
stenbeitrag erhoben. Weitere Infor-
mationen dazu gibt das Kirchenbüro 
Klein Wesenberg.
Wir freuen uns auf einen fröhlichen 
und festlichen Tag mit Ihnen – und 
bitte geben Sie diese Einladung auch 
gerne an andere ehemalige Mitkonfir-
mand:innen weiter, damit möglichst 
viele von diesem besonderen Jubilä-
um erfahren!� ◼
Magdalena Brauer-Modrow

Konfirmations-
jubiläum!

KIRCHSPIEL
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In Klein  Wesenberg und Hamberge

© Bild von Gerd Altmann auf Pixabay

© Bild von Helga Kattinger auf Pixabay



Vom 8. bis 10. Mai lädt das Kirchspiel 
Nordstormarn zu einem Mittelalter-
markt rund um die Kirche Zarpen 
ein. Anlass ist die Einweihung der 
neuen großen Glocke. Der gesamte 
Kirchplatz wird mit Ständen, Klän-
gen und Farben gefüllt sein und die 
Besucher:innen in jene Zeit versetzen, 
in der unsere Kirche ihren Ursprung 
fand: Im Jahr 1221 hat der Lübecker 
Bischof dem Kloster in Reinfeld den 
Bau genehmigt. Die Zisterzienser-
mönche errichteten daraufhin die 

Kirche für die Gläubigen im gesam-
ten Kirchspiel. Zum Fest bildet die 
Kirche eine eindrucksvolle Kulisse für 
ein Wochenende voller Geschichte, 
Handwerk und Musik.
Der Markt bietet ein reiches mittelal-
terliches Treiben mit Bogenschießen, 
Drachenangeln, Honigmet, kulina-
rischen Köstlichkeiten sowie Ständen 
mit mittelalterlichen Gewandungen. 
Die Kirchengemeinde Zarpen bietet 
im Gemeindehaus Kaffee und Kuchen 
für den kleinen Geldbeutel an. 

Neue Glocke und 
Mittelaltermarkt

© N. Wolffson

ZARPEN
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Die Pfadfindergruppe “Zarpener 
Wölfe” sorgt mit kostenlosen Aktionen 
für Abwechslung bei dem jungen 
Marktvolk. Außerdem wird es eine 
große Tombola geben.
Ein bewegender Höhepunkt erwartet 
die Gäste am Sonntag, 10. Mai um 10 
Uhr:
Zum Festgottesdienst, den Propst Dr. 
Dübbers mitgestalten wird, erklingt 
dann erstmals die neue Glocke. Die 
Glocke wird, wie es eine alte Über-
lieferung von der ersten großen Glo-
cke berichtet, weit über die Grenzen 
Zarpens hinaus in ganz Nordstormarn 
zu hören sein. 
Während des gesamten Wochen-
endes werden Kirchturmführungen 
angeboten, bei denen die neue Glo-
cke im Turm aus nächster Nähe gese-

hen und berührt werden kann. Die 
Kirche wird festlich geschmückt sein, 
und Zarpen wird ein großes Fest für 
die ganze Region feiern!
Wer das Fest unterstützen möch-
te, ist herzlich eingeladen, sich mit 
Kuchenspenden oder Tombolagewin-
nen zu beteiligen. Bitte melden Sie 
sich dazu im Kirchenbüro Zarpen.� ◼
Nils Wolffson

Die neue Domina Hauptglocke:

Gegossen bei Fa. Rincker 
in Zinn am 28. März 2025

Gewicht: 2026 kg

Durchmesser: 1505 mm

Schlagton: h°+8

Inschrift auf der Flanke:  
Verleih uns Frieden gnädiglich 

Herr Gott zu unsern Zeiten

Inschrift auf dem Schlagring:  
In Erinnerung an meine Schwes-
tern 1673-1918 und 1959-2025
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GOTTESDIENSTPLAN

1.3. | So 10:00 Gem.haus 
Reinfeld

Gottesdienst 
mit Pastorin Gabriela Glombik

6.3. | Fr 15:30 Zarpen Gottesdienst zum Weltgebetstag
mit WGT-Team – Sabine Kühne-Kaiser

18:00 Gem.haus 
Reinfeld

Gottesdienst zum Weltgebetstag
mit WGT-Team – Christina Erichsen und  
Frauke Gerstmann

14.3. | Sa 18:00 Zarpen Harry-Potter-Gottesdienst
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow

15.3. | So 10:00 Hamberge Gottesdienst mit Abendmahl;  
Brot für die Seele
mit Pastorin Gabriela Glombik

22.3. | So 17:00 Kl. Wesenberg "Was glaubst du?"-Andacht mit Aus-
stellung zum Konfirmandenprojekt
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow

29.3. | So 14:00 Reinfeld Einführungsgottesdienst Pastor Petersen
mit Pastor Lars Petersen, 
Propst Dr. Dübbers

2.4. | Do 18:00 Gem.haus 
Reinfeld

Agapemahl; Brot für die Seele
mit Pastorin Isabelle Wolffson

3.4. | Fr 10:00 Reinfeld Gottesdienst zu Karfreitag
mit Pastor Lars Petersen

15:00 Hamberge Gottesdienst zu Karfreitag
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow

5.4. | So 5:40 Reinfeld Frühgottesdienst zu Ostern
mit Pastor Lars Petersen

6:00 Kl. Wesenberg Frühgottesdienst zu Ostern mit dem Chor
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow 

6:00 Zarpen Auferstehungsgottesdienst und 
anschl. Osterfrühstück
mit Pastor Nils Wolffson

10:00 Reinfeld Ostergottesdienst mit Abendmahl
mit Pastorin Gabriela Glombik
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GOTTESDIENSTPLAN

6.4. | Mo 11:00 Kl. Wesenberg Familiengottesdienst mit anschl.  
Eiersuche
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow

12.4. | So 10:00 Zarpen Gottesdienst 
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow 

18.4. | Sa 17:00 Zarpen Taufgottesdienst der Konfis
mit Pastor Nils Wolffson

19.4. | So 10:00 Reinfeld Gottesdienst
mit Pastor Lars Petersen

24.4. | Fr 18:00 GPS-Gottesdienst im Grünen
mit Pastor Nils Wolffson

3.5. | So 17:00 Zarpen Abendmahlsgottesdienst; 
Brot für die Seele
von und mit Konfis und  
Pastorin Magdalena Brauer-Modrow

9.5. | Sa 10:00 Reinfeld Konfirmationsgottesdienst
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow  
und Marcel Weger

12:00 Kl. Wesenberg Konfirmationsgottesdienst
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow  
und Marcel Weger

10.5. | So 10:00 Zarpen Gottesdienst zur Glockenweihe
mit Pastor Nils Wolffson und 
Propst Dr. Dübbers

14.5. | Do 11:00 Zarpen  
Pfarrgarten

Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
im Pfarrgarten
mit Pastor Nils Wolffson

14:00 Kl. Wesenberg Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt
mit Pastor Lars Petersen

16.5. | Sa 10:00 Hamberge Konfirmationsgottesdienst
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow  
und Marcel Weger

11:00 Reinfeld Konfirmationsgottesdienst
mit Pastor Nils Wolffson  
und Steffi Rüder
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GOTTESDIENSTPLAN

16.5. | Sa 12:00 Hamberge Konfirmationsgottesdienst
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow  
und Marcel Weger

13:00 Reinfeld Konfirmationsgottesdienst
mit Pastor Nils Wolffson  
und Steffi Rüder

23.5. | Sa 11:00 Zarpen Konfirmationsgottesdienst
mit Pastorin Isabelle Wolffson  
und Steffi Rüder

24.5. | So 11:00 Hamberge Kirchspielfest zu Pfingsten
mit Pastorin Isabelle Wolffson

25.5. | Mo 11:00 Schützenplatz
Kl. Wesenberg

Gottesdienst auf dem Schützenplatz
mit Pastorin Magdalena Brauer-Modrow 

31.5. | So 10:00 Reinfeld Gottesdienst 
mit Pastorin Gabriela Glombik

www.vreg.de

Internet kann

jeder, wir können

auch Mensch.

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.



Herzliche Einladung zum diesjährigen 
Pfingstfest.
Dieses Jahr feiern wir einen Familiengot-
tesdienst an Pfingstsonntag, 24.5. um  
11 Uhr in der Kirche Hamberge.
Pfingsten ist ein Fest, das wir in 
unserem Kirchspiel schon seit langer 
Zeit gemeinsam feiern. Es erinnert 
daran, dass Neues möglich ist – auch 
dann, wenn man feststeckt oder 
müde geworden ist. Passend zur Jah-
reslosung „Alles mach neu“ geht es 
an Pfingsten um frischen Wind, neue 
Gedanken und den Mut, Dinge anders 
zu sehen. So ein Fest verbindet: Men-

schen, Dörfer und Generationen.
Nach dem Gottesdienst laden wir 
herzlich zum Beisammensein mit Kaf-
fee, Kuchen und Grillwürsten ein. Zeit 
zum Klönen, Kennenlernen, Zusam-
mensitzen und Spielen.
Wer eine Mitfahrgelegenheit nach 
Hamberge benötigt, kann sich gern in 
einem der Kirchenbüros melden.
Wir freuen uns auf ein fröhliches 
Pfingstfest und auf alle, die mit uns 
feiern möchten!� ◼
Isabelle Wolffson

Gemeinsam Pfingsten 
feiern!

© N. Schwarz / GemeindebriefDruckerei.de
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Die Taufe ist ein besonderer Moment. 
Ein Moment, in dem das Leben 
gefeiert wird und Gott seinen Segen 
zuspricht. Ganz egal, ob ein Baby, ein 
Kleinkind, ein Jugendlicher oder ein 

Erwachsener diesen Schritt geht – 
jede Taufe ist einzigartig und ein Fest 
voller Freude.

So unterschiedlich wie die Menschen 
sind, so unterschiedlich darf auch 
gefeiert werden. In unserem Kirchspiel 
ist es möglich, diesen besonderen 
Augenblick in jedem regulären Sonn-
tagsgottesdienst zu erleben. Darüber 

Ein besonderes Fest 
des Lebens

© M. Brauer-Modrow

KIRCHSPIEL

Jede Taufe ist einzig-
artig und ein Fest  
voller Freude
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KIRCHSPIEL

hinaus laden wir herzlich zu unseren 
Tauffesten an besonderen Orten ein: 

So., 19. Juli | 11 Uhr – am Moorteich, 
Heilshoop

Sa., 22. August | 11 Uhr – an der 
Trave, Kanuanleger Klein Wesenberg

So., 30. August | 11 Uhr – auf dem 
Bauernhof, Hof Günthersberg, Ham-
berge

Weitere schöne Gelegenheiten bieten 
sich an Himmelfahrt im Pastoratsgar-
ten in Zarpen oder in der Kirche Klein 
Wesenberg sowie beim Pfingstfest am 
Pfingstsonntag in Hamberge.

Und wenn noch nicht der passende 
Termin dabei ist: Melden Sie sich 
gern im zuständigen Kirchenbüro – 
mit Wunschort, Datum oder Pastorin 
bzw. Pastor. Gemeinsam finden wir 
einen Weg.

Jetzt zur Taufe anmelden:

© N. Wolffson

Wir freuen uns auf viele besondere 
Momente, in denen das Leben gefei-
ert und Gottes Segen spürbar wird.�◼
Magdalena Brauer-Modrow

Ja, es wird nass. Ja, manchmal auch grün. 
Aber vor allem wird es besonders! Melde 
dich jetzt zur Taufe im See an! 



Tiard, du bist im KGR 
Reinfeld bis jetzt das 
jüngste Mitglied. Magst 
du etwas zu deiner Per-
son erzählen?

Ich habe im letzten Som-
mer an der IKS in Rein-
feld mein Abitur gemacht 
und absolviere jetzt eine 
Ausbildung zum Veranstaltungskauf-
mann. In diesem Beruf organisiere 
ich Veranstaltungen und begleite bei 
diesen den Aufbau aus organisato-
rischer Sicht. Mein Traum ist es, in 
der Musikbranche irgendwann Fuß 
fassen zu können. In meiner Freizeit 
höre ich gerne Musik, kann Klavier 
spielen und nehme Gesangsunter-
richt. Ich bin eine organisierte Person, 
die sich gerne beschäftigt und an vie-
len Dingen interessiert ist. Ich möchte 
vom Glauben erzählen und viele Men-
schen glücklich machen.

Was hat dich bewogen, im KGR mit-
zuarbeiten?

Nach meiner Konfirmation 2020 habe 
ich die Teamer-Ausbildung gemacht 
und bin dann bei Steffi Rüder mit ins 

Teamer-Team gekommen. So bin ich 
seit 2020 im Kontakt mit der Rein-
felder Kirchengemeinde gewesen. Jan 
Homeyer kannte mich aus der Schule 
und hatte mich bereits im Herbst 2024 
auf eine mögliche Kandidatur ange-
sprochen. Zu dem Zeitpunkt hatte ich 
aber in der der Schule mit Vorabitur 
und Abiturvorbereitungen genug zu 
tun. Seit Frühsommer 2025 bin ich 
also nun KGR-Mitglied.

Was hast du dir als Ziel gesetzt, bzw. 
wie willst du dich im KGR einbringen?

Ich würde mir wünschen, dass die 4 
Gemeinden besser zu einem Kirch-
spiel zusammenwachsen. An einem 
gemeinsamen Wochenende aller 
KGRs wurden Ideen für mögliche Pro-
jekte entwickelt, doch leider ist dies-
bezüglich bislang nicht wirklich etwas 

REINFELD

Wir stellen vor:

Tiard Truderung, KGR-Mitglied Reinfeld� © A. Franzen
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REINFELD

vorangegangen.
Auch in der Teamer-Schulung haben 
wir überwiegend angehende Teamer 
aus Reinfeld und Zarpen. Möglicher-
weise fehlen Interessenten aus Ham-
berge und Klein Wesenberg, weil 
dort die Jugendfeuerwehren starke 
Jugendarbeit machen.

Was müsste die Kirche (allgemein 
gesehen) tun, damit sie für Kinder- 
und Jugendliche interessanter wird?

Es fehlt gute Werbung, denn es gibt 
viele gute Angebote, die vielen aber 
nicht bekannt sind. Meiner Meinung 
nach ist die Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde/unserem Kirchspiel gut, es 
fehlen aber im Großen und Ganzen 
viele Angebote für Kinder.

Hast du eine Idee, wie man wieder 
mehr Jugendliche dazu bewegen 
kann, sich konfirmieren zu lassen?

Wir müssen aktiver werden, mehr 
Werbung machen und die Jugend-
lichen persönlich bzw. direkt anspre-
chen. Vielleicht sollten wir auch an die 
Schulen gehen.

Was war dein schönstes Erlebnis, 
das du im Rahmen von Kirche ge- 
habt hast?

Das schönste Erlebnis war mein 
erstes Camp als Teamer nach Coro-
na in Einhaus. Für mich entstand ein 
magisches Gefühl. Besonders schön 
war zu sehen, wie zwischen den Kon-
firmanden und auch uns Teamenden 
Gemeinschaft und sogar Freund-
schaften entstanden, die zum großen 
Teil auch heute noch bestehen. Ohne 
Camp erreicht man diese Gemein-
schaft nicht.

Welchen Tipp möchtest du Jugend-
lichen mit auf den Weg geben?

Jugendliche sollten an Träume glau-
ben und dafür brennen, sie umzu-
setzen, auch wenn es manchmal 
anstrengend sein kann. Ich habe dazu 
mal einen passenden Satz gehört, der 
das ganz gut zusammenfasst: wenn 
man einen Plan B hat, vertraut man 
seinem Plan A nicht genug.� ◼
Das Interview führte Angelika Franzen 
mit Tiard Truderung.



Unsere Spielgruppe trifft sich jeden 
Montag von 10:00 bis 11:30 Uhr im 
Gemeindehaus Klein Wesenberg.
Herzlich willkommen sind Kinder 
jeden Alters mit Mama, Papa oder 
einer Begleitperson. Wir profitieren 
vom gemeinsamen Austausch, teilen 
Erfahrungen und knüpfen neue Kon-
takte, während die Kinder miteinander 
spielen.

Neue Gesichter sind jederzeit herz-
lich willkommen – wir freuen uns auf 
euch!� ◼
Magdalena Brauer-Modrow

Spielgruppe Klein Wesenberg 

KLEIN WESENBERG

Spaß am  
Leben – 
dank
KERSTEN

REINFELD  ·  Raiffeisenpassage 2  ·  04533 / 20 74 00  ·  hoergeraete-kersten.de

• Meisterbetrieb seit 1950
• Kostenloses Probetragen von Hörsystemen 
•  Erstklassiger Service
•  Individuelle Anpassung namhafter Hersteller 
 inkl. Zubehör für TV und Smartphone

Das Team der  
KERSTEN-Filiale in Reinfeld
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Im Frühjahr 2021 wurde der Ent-
schluss gefasst, neue Paramente 
für die Matthias-Claudius-Kirche zu 
Reinfeld anzuschaffen. Besonders 
die grünen Paramente, die am häu-
figsten gehängt werden, waren im 
Laufe der Jahrzehnte des Gebrauchs 
ausgeblichen und fadenscheinig. In 
Paramenten-Webereien, wie z.B. eine 
im Ratzeburger Dom existiert, werden 
derartige Textilien handgewebt. Damit 
verbunden ist ein aufwendiger Herstel-
lungsprozess, der mit der Besichtig- 
ung 

des Kirchenraumes einhergeht, um 
die Gestaltung des Tuchs (für Kanzel 
und Altar) optimal auf die Räumlich-
keit anzupassen. Paramente aus die-
sen Handwebereien kosten ab 5000 
€ pro Farbe, abhängig vom notwendi-
gen Aufwand.
Günstiger gibt es Paramente bei 
Firmen, die sich auf Kirchenbedarf 
spezialisiert haben. Hier kann man 
zwischen vorhandenen, ebenfalls 
handgewebten Motiven auswählen, 
damit werden die Behänge günstiger. 
Nach einer Vorstellung verschiedener 
möglicher Motive im Gemeindehaus 
wurden die beiden folgenden Motive 
gekauft. Sie schmücken inzwischen 
auch schon den Kirchraum, wenn es 
im Kirchenjahr vorgesehen ist. 
Momentan wird für violette Paramente 
gesammelt.� ◼
Angelika Franzen

REINFELD

Grüne Akzente 
am Altar

© A. Franzen

© A. Franzen



Ab sofort gibt es in unserem Kirch-
spiel eine neue Möglichkeit, Spen-
den unkompliziert und bargeldlos 
zu tätigen: die neue Spenden- 
säule. Sie kommt bei größeren Veran-
staltungen in den Kirchen oder den 
Gemeindehäusern zum Einsatz und 
ergänzt die bisherigen Kollekten- und 
Spendenwege auf moderne Weise. 
Die Bedienung ist einfach: Über 
den Bildschirm kann ein konkretes 
Spendenprojekt ausgewählt wer-
den. Mehr-ere feste Beträge sind 
voreingestellt, zusätzlich ist auch 
eine individuelle Eingabe möglich. 
Die Zahlung erfolgt bequem per 
Karte oder kontaktlos per Handy. 
 
Die Spendensäule ermöglicht auch 
spontane Spenden, etwa nach Gottes- 
diensten, Konzerten oder beson-
deren Veranstaltungen. Gerade für 
Menschen ohne Bargeld senkt sie 
die Hürde, gemeindliche Arbeit und 
konkrete Projekte zu unterstützen. 
 
Erstmals kann die Spendensäule 
beim Gottesdienst zur Einführung 
von Pastor Petersen am Sonntag, 29. 
März um 14 Uhr in der Matthias-Clau-
dius-Kirche Reinfeld genutzt werden. 

 

Ab 300 Euro wird automatisch eine 
Spendenbescheinigung zugeschickt, 
sofern Kontaktdaten angegeben wur-
den. Für kleinere Beträge genügt 
in der Regel der Kontoauszug; auf 
Wunsch stellt das Kirchenbüro 
dennoch eine Bescheinigung aus. 
 
Wir laden herzlich ein, diese neue 
Möglichkeit auszuprobieren. Jede 
Spende – ob groß oder klein – unter-
stützt die Arbeit und Projekte in 
unserem Kirchspiel. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung! � ◼
Nils Wolffson

KIRCHSPIEL

Spendensäule

28

Projekte entdecken und helfen:
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Die Konfizeit in unserem Kirchspiel 
startet wieder! Die Anmeldungen lau-
fen in diesem Jahr digital – über den 
anliegenden QR-Code können sich 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
bequem anmelden, und dort befinden 
sich die weiteren Infos.
Es stehen zwei Konfizeit-Modelle zur 
Auswahl:
Zum einen eine monatliche Konfizeit, 
die einmal im Monat samstags von 10 
– 15 Uhr an verschiedenen Orten im 
Kirchspiel stattfindet.
Zum anderen eine wöchentliche Kon-
fizeit, immer dienstags von 16 – 17:30 
Uhr in Klein Wesenberg.
Beide Konzepte werden im Kirchspiel 
angeboten und ermöglichen eine fle-
xible Teilnahme. Wir freuen uns auf 
viele Anmeldungen und eine leben-
dige gemeinsame Zeit!		         ◼
Steffi Rüder/Marcel Weger

K o n f i z e i t 
im Kirchspiel

ANZEIGE



Ein Teamer-Wochenende oder doch 
zuerst ein neuer Tischkicker? Genau 
solche Fragen stellen wir uns als 
Jugendausschuss im Kirchspiel Nord-
stormarn.
Wir sind eine bunt gemischte Grup-
pe junger Menschen aus den vier 
Gemeinden mit unterschiedlichen 
Interessen und Stärken, dennoch 
ergänzen wir uns gut. Wir gestalten 
freizeitliche und kirchliche Aktivitäten 
für die Jugend in unserem Kirchspiel. 
Unser Ziel und unsere Leidenschaft 
ist es, die Kirche so für unseren Nach-
wuchs nahbar zu machen und ihnen 
die schönen 
Er fahrungen 
zu bieten, die 
wir selbst über 
die Jugend- 
a n g e b o t e 
g e s a m m e l t 
haben.
Wir möchten 
den kirch-
lichen Alltag 
der Jugend 
mit von uns 

geplanten Events und Projekten 
bereichern. Dabei setzen wir auf altbe-
währte Veranstaltungen, wie zum Bei-
spiel die Teamer-Weihnachtsfeier und 
Jugendgottesdienste, aber immer 
auch auf neue Ideen, wie Jugendpil-
gern oder Party-Kirche. Ferner planen 
wir Anschaffungen, die z.B. im Rah-
men der Jugendtreffs genutzt werden 
können und größere Investitionen dar-
stellen.
Wir freuen uns darauf, in den näch-
sten beiden Jahren viele kreative Pro-
jekte erfolgreich umzusetzen.� ◼
Steffi Rüder

Kirchspieljugendausschuss

KIRCHSPIEL
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© S. Rüder
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„Der Herr ist nahe denen, die zerbro-
chenen Herzens sind.“ Diese Zusage 
ist kein schneller Trost, sondern das 
Versprechen von Nähe. Gott ist da bei 
dem, was fehlt, und geht mit uns weiter. 
In Klein Wesenberg haben wir einen 
neuen Trauerort eröffnet – entstan-
den aus dem Wunsch der Gemein-
de nach einem Platz für Erinnerung, 
auch ohne eigenes Grab. Der Ort 
lädt zum Verweilen ein: mit einer 
Bank, Raum für Zeichen des Geden-
kens und einem Kunstwerk. Seine 

besondere Geschichte verbindet 
Trost, Erinnerung und Hoffnung. 
Nach dem Gottesdienst entzündeten 
wir Grablichter und teilten Gemein-
schaft – in der Gewissheit, dass Trau-
er nicht allein getragen werden muss 
und Gott nahe ist.� ◼
 Magdalena Brauer-Modrow

KLEIN WESENBERG

Ein Ort der Erinnerung

Der Frauenkreis Zarpen lädt alle Seni-
or:innen aus Nordstormarn herzlich 
zur Tagesfahrt am 13. Mai ein. Start 
ist um 9 Uhr an der Kirche Zarpen. 
Ziel ist Ludwigslust mit Führung durch 
das Schloss und Einblicken in die 
prunkvollen Räume der ehemaligen 
Residenz. Zudem besuchen wir die 
Stadtkirche. Im Preis von 65 € sind 

Busfahrt und gemeinsames Essen 
enthalten. Anmeldung im Kirchenbüro 
Zarpen.� ◼

Tagesfahrt nach Ludwigslust

ZARPEN

© N. Wolffson



Seit über 150 Jahren sind wir Ihr kompetenter Begleiter im 

Sterbefall und immer dann, wenn es um das Thema 

Besta�ungen geht. Wir führen Erd­, Feuer­ und Seebesta�ungen 

durch, Trauerfeiern und Beisetzungen auf allen Friedhöfen, 

beraten in alterna�ven Beisetzungsformen und besprechen 

gerne mit Ihnen in einem persönlichen Gespräch Ihre 

Besta�ungsvorsorge.

Rolf Paulsen Besta�ungen

04531 / 30 31

Hamburger Straße 145         23843 Bad Oldesloe

www.rolfpaulsen.de mail@rolfpaulsen.de

www.bestattungsinstitut-hecht.de

IN REINFELD + REGION

Hecht

 04533/49 54

Am Ende Trost und Hoffnung säen.

In Liebe und in Würde 
Abschied nehmen.

ANZEIGE
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In unseren Kirchen gab es Ehejubiläen:

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

ABKÜNDIGUNGEN
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Konfirmationen 2026
9.5. | 10 Uhr Reinfeld

9.5. | 12 Uhr Klein Wesenberg 

16.5. | 10 Uhr Hamberge

16.5. | 11 Uhr Reinfeld

ABKÜNDIGUNGEN
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16.5. | 12 Uhr Hamberge

16.5. | 13 Uhr Reinfeld

23.5. | 11 Uhr Zarpen

In unseren Kirchen wurden getauft:

In unseren Kirchen wurden getraut:

– Die Namen sind nur in
 der g

edruckten 

Version le
sbar –
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◼ REINFELD
Gemeindehaus, Matthias-Claudius-Str. 8
Krabbelgruppe (0 bis 3 Jahre)
Do., 9:30 –11:00 Uhr
Kirchebüro, 8939

Krabbelgruppe AWO
Di, 9:30 –11:00 Uhr; Do., 16:00 –17:30 Uhr;
S. Baudisch, 0171/2678833

Jugendtreff (ab 12 J.) | Fr. 18–21 Uhr, S. Rüder

Handarbeit | auf Anfrage
M. Streiber, 3251 & M. Schwardt, 207550

Seniorenkreis | 2. Di. im Monat, 15:00–16:30 Uhr
Pn. Glombik, 01590/1393172

Treffpunkt | letzter Di. im Monat, 14:30 Uhr
A. Hannappel, 5087

Kreativer Frauentreff
3. Di. im Monat, 19:00 Uhr, M. Stolp, 3000

Plan B (Netzwerk) | Termine nach Absprache
ab 15:30 Uhr, B. Braß, 1006

Trauergruppe f. verwaiste Eltern | s. Homepage
G. Reuter, 0177/8084048

Claudius-Mahl | Mi. 12:00–14:00 Uhr

HerrenTour | 2. Do. im Monat
R. Franzen, 791530 & M. Maas, 6102790

Hauskreise | 14-tägig, Mi. 20:00 Uhr
Ort: Privatwohnungen, C. & M. Erichsen, 209863

Schöpfungsgarten (Gärtnern) | auf Anfrage
Petra Meyer, 0160/8418493

Chöre und Musikgruppen | auf Anfrage
Kantorin U. Scheyhing, 206372

Großes Blockflötenensemble, K. Jendrasiak
Kleines Blockflötenensemble, U. Scheyhing
im Wechsel Mi. um 17:45 Uhr

Gospel- & Claudius-Chor
Do. im Wechsel, 19:30 Uhr

Kinderchor | Fr. 15:00 Uhr

Jungbläsergruppe | Mo. 17:00 Uhr

Posaunenchor | Mo. 18:30 Uhr

Tafel Reinfeld | Ausgabe: Di. 16:00–18:00 Uhr,
Do. 11:00–13:00 Uhr, Joachim-Mähl-Str. 1
H. Meyer, 0163/2548553

SPENDENKONTO
IBAN: DE68 5206 0410 2506 4637 46
Tafel Reinfeld: 46200/210001
Kinder- & Jugendarbeit: 46200/110000
Kirchenmusik: 46200/021000

◼ HAMBERGE | Mehrzweckhalle
Seniorentreff | 2. Mo. im Monat, 15:00 Uhr
Kirchenbüro, 1416

SPENDENKONTO
IBAN: DE79 5206 0410 5706 4446 60
Kirche Hamberge + Projekt (neue Treppe zum 
Glockenturm, verstellbare Orgelbank ect.)

Friedhof:
IBAN: DE13 5206 0410 4806 4637 46

◼ ZARPEN | Gemeindehaus Zarpen, Teichstr. 6
Knütteln | 1. Di. im Monat, 19:00 Uhr
H. Zimmermann

Frauenkreis | 2. Mi. im Monat, 15:00 Uhr
D. Schöning

Pfadfinder | ab 8 Jahre, Pastor Wolffson
Fr. 15:00–16:30 Uhr & 16:00–17:30 Uhr

Musikgruppen|Chöre, K. Jendrasiak
Flötenquintett | Mo. 17:00–18:00 Uhr
Jugendchor | Di. 15:45–16:30 Uhr
Kinder-Chöre (DGS),
Mi.12:00–12:45 Uhr u. 12:50–13:35 Uhr
Projektchor | Di. 16:30–17:30 Uhr (nach Abspr.)

SPENDENKONTO
IBAN: DE80 5206 0410 4606 4446 60
KG Zarpen + Projekt (Orgelreinigung, Pfadfinder, etc.)

Friedhof
IBAN: DE27 5206 0410 4706 4446 60

◼ KLEIN WESENBERG | Gemeindehaus 
Spielgruppe (0 bis 3 Jahre)
Mo. 10:00–11:30 Uhr, Kirchenbüro, 1416

Chor | Di. 19:30 Uhr, I. Rusch, 04531/800260

Blockflötenunterricht | Mi. 16:00 Uhr
Kirchenbüro, 1416

Jugendtreff | Fr. 19:00 Uhr, M. Weger

SPENDENKONTO
IBAN: DE53 5206 0410 5206 4446 60
Kirche Klein Wesenberg + Projekt (Renovierung 
Gemeindesaal, Spielplatz, Gemeindehaus etc.

Kirchenbauverein
IBAN: DE97 2135 2240 0179 0461 49
Friedhof
IBAN: DE57 5206 0410 4906 4637 46

GRUPPEN & SPENDEN

EMPFÄNGER: „EVANGELISCH-LUTHERISCHER KIRCHENKREIS PLÖN-SEGEBERG“
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